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Beilage zu Nr 122 des Gen

die ſich ihren Herrn erſt zum Vorbild genommen hatte

Von Leopold Sturm
Nachdruck verboten

Ein großer Schatz ſollte unter dem Fliederſtrauch in der
Ecke des alten Burggartens vergraben liegen Die älteſten
Leute erzählten es und die hatten es wieder von den älteſten
Leuten gehört Es war anch ſchon oft der heimliche Verſuch
unternommen bei Nacht und Nebel den klingenden Gold
ſchatz zu heben aber Diejenigen welche den Verſuch unter
nommen ſprachen in Zukunft nicht gern mehr davon

Sie wollten durch allerlei unheimliche Erſcheinungen er
ſchreckt ſein

Sprach man zu dem Beſitzer des Burggartens einem
verdrießlichen grauköpfigen Herrn von dem Schatz und Allem
was damit im Zuſammenhange ſtand ſo erwiderte er mürriſch
Die Leute ſind närriſch und die Haſenfüße von Schatz

gräbern haben wohl meinen Pluto für eine überirdiſche Er
ſcheinung angeſehen Pluto war ein mächtiger ſchwarzer
Hund biſſig und wohl im Stande es mit einem erwachſenen
Menſchen aufzunehmen
Daß trotz dieſer Worte die Gerüchte von dem Schatz

gicht ſchweigen wollten iſt ſelbſtredend die Menſchen müßten
dann nicht Menſchen ſein Jmmer neue Verſuche wurden
unternommen und dies war unſchwer möglich denn die Ecke
des ausgedehnten Burggartens in welcher der Fliederſtrauch
ſtand ſtieß an eine Landſtraße und war nur durch Wall
und Graben davon getrennt Der letztere war meiſt trocken
der Wall nicht beſonders hoch Das ganze weite Grund
ſtück mit einem wohlbefeſtigten Zaun zu umgeben dazu hatte
aber der Beſitzer keine Neigung er ſcheute die Koſten

Und ſo blieb s beim Alten Hatte der Pluto einmal
auf ſeinen nächtlichen Streifereien einen Schatzgräber erwiſcht
und mit ſeinen Zähnen gefaßt dann gab s viel Geſchrei
aber am Ende war das Verlangen nach dem Golde mächtiger
als alle Angſt vor Pluto

Es wurden Verſuche gemacht den Beſitzer des Burg
gartens zu bewegen eine Nachgrabung anzuſtellen Aber
ſeine grobe Erwiderung war regelmäßig man möge mit
ſolchem Schnickſchnack ihn zufrieden laſſen Jm Uebrigen
habe er ſo viel wie er gebrauche Damit mußte es ſein
Bewenden haben

Die Sache ging den Leuten ſehr im Kopfe herum am
meiſten aber dem Hellmuth Krüger einem jungen Menſchen
der nicht weit vom Burggarten bei ſeiner Mutter wohnte
Er hatte urſprünglich über die Redereien vom ungehobenen
Schatze kräftig gelacht aber ſeine Mutter die felſenfeſt daran
glaubte ließ ihm keine Ruhe Er ſollte unbedingt einen
Verſuch machen Dann wäre er mit einem Schlage ein
reicher Mann

Der Sohn weigerte ſich denn das Geld würde ja doch
nicht ihm gehören Aber genug davon wirſt Du bekommen
meinte die Mutter Er wollte noch immer nicht Endlich
beſchloß er doch den Verſuch zu machen

Er wartete einen dunkeln Abend ab und ging dann zeitig
ans Werk Pluto der Böſewicht ward erſt gegen Mitter
nacht losgelaſſen weil die meiſten Schatzgräber zwiſchen
zwölf und ein Uhr ans Werk gehen zu müſſen glaubten
Hellmuth war anderer Meinung Jſt dort Gold zu finden
dann iſt es auch immer da ſo ſprach er

Er machte ſich auf den Weg Der Fliederſtrauch wies
zahlreiche Blüthen auf ein duftiger balſamiſcher Geruch ging
von ihnen aus Der junge Mann ſonſt ſo keck ward doch
etwas ängſtlich als er nun an der verrufenen Stelle an
langte Die ganze Geſchichte kam ihm doch ſo vor wie
ganz dummes Zeug Es fehlte nicht viel ſo hätte er Hacke
und Spaten wieder über die Schulter geworfen und wäre
davon gerannt ſo ſchnell ihn ſeine Füße nur tragen wollten

Doch dann hätte die Mutter ihn ausgelacht und eine
feige Memme geſcholten Na und das hätte er doch nicht
gut ertragen Vielleicht fand er auch wirklich ein tauſend
Thälerchen dann konnte er endlich an die Erfüllung ſeines
Lieblingswunſches denken und auf die Bergakademie gehen

Alſo friſch ans Werk Er ſetzte den Spaten an die
erſte Erdſcholle flog bei Seite Doch da hörte er auch ein
Raſcheln im Gebüſch ein Kniſtern und Knattern ein ge
waltiger Sprung und ehe Hellmuth an Vertheidigung und
Widerſtand denken konnte lag er ſo lang er war
auf dem Erdboden Der arge Pluto hatte ihn mit ſeinen
ſtarken Zähnen im Nacken gepackt und zu Boden geworfen
Und nun ſtand der wie aus der Erde hervorgezauberte Hund
über der Bruſt des Daliegenden und ſeine funkelnden Augen
beobachteten jede Bewegung des überwundenen Gegners

Der junge Schatzgräber war total verdutzt das war
ja eine angenehme Geſchichte Bei ſeinem unwillkürlichen
Verſuch ſich zu rühren den Kopf zu erheben zeigte der
Hund in ſo bedrohlicher Weiſe ſein ſcharfes Gebiß daß
Hellmuth erſchrocken zurückfuhr Mit Gewalt war nichts
zu machen Das ſah er ein und darum verſuchte er es
nun mit Schmeichelworten Aber der liebe Pluto und
der gute Hund war für alle dieſe Reden ganz verzweifelt
wenig empfänglich er blieb unverrückt ſtehen und in ſeinen
boshaft funkelnden Augen glaubte Hellmuth den Gedanken
leſen zu können Siehſt Du wohl das kommt von ſolchen
Geſchichten

Da mit einem Male ließ der Hund ein tiefes dröhnen
des Gebell hören Hellmuth hatte zuvor keinen Laut ver
nommen aber nun mußte doch irgend Jemand kommen
und die Gefangenſchaft mußte zum Guten oder Schlimmen
ihr Ende nehmen

Pluto hier rief da eine helle Stimme Der am
Boden Liegende horchte hoch auf Wer war das Auf dem
ganzen Grundſtücke wohnte ja nur der alte verdrießliche
Mehnert und ſeine nicht minder verdrießliche Wirthſchafterin
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und nun bemüht war ihn noch zu übertreffen Dieſe Stimme
war offenbar indeſſen die eines jungen Mädchens und da
war es ſchon ſelbſt

Eben ſandte der Mond ſeine erſten bleichen Strahlen
in dieſen halbverwilderten Theil des Gartens und leicht
füßig ſchlüpfte durch den Schatten der Baumrieſen eine hell
gekleidete Mädchengeſtalt mit lang herabwallendem dunkel
blonden Haar Ein lichter Kranz krönte die Stirn die
Erſcheinung in der ſtillen ſchweigenden Umgebung war eine
ſchier feenhafte

Und es giebt hier doch Erſcheinungen murmelte der
Gefangene Pluto s vor ſich hin und wollte den Kopf etwas
wenden um die Heraneilende genauer betrachten zu können
Doch ein ſcharfes Knurren belehrte ihn daß er nicht Sieger
ſondern Beſiegter ſei und keinen eigenen Willen mehr habe
Das erneute Knurren Pluto s lockte die Elfengeſtalt
ſchnell zur Kampfſtätte Mit großen ſcheuen Augen ſah
das Mädchen anfangs auf die ihm unerklärliche Scene
dann nahm das Geſicht einen Ausdruck von Strenge an
Hellmuth war der Anſicht die Fremde glaube ſie habe
einen Dieb vor ſich

Jch bin kein Dieb mein Fräulein begann er un
bekümmert um Plutos drohendes Dazwiſchenknurren Jch
will Jhnen Alles erzählen wenn Sie nur den Hund zurück
rufen wollten Er hob flehend die Hände ließ ſie aber
ſchnell wieder ſinken denn Pluto ſchnappte ſofort danach

Die kleine Dame hatte jetzt offenbar Muth gewonnen
Sie trat dicht heran und betrachtete den Daliegenden Er
hatte ein offenes und ehrliches Geſicht und ſah wirklich
nicht aus wie ein Räuber oder Dieb Sie konnte es wohl
wagen den Pluto zurückzurufen Zur Sicherheit fragte ſie
aber doch Sind Sie auch wirklich ein ehrlicher Menſch

Ganz gewiß ſo wahr ich lebe
Pluto komm Pluto ſchien aber nicht die geringſte

Luſt zu haben ſeine Siegerſtellung zu verändern Er we
delte wohl etwas mit dem Schweife hütete aber mit ſeinen
ſcharfen Augen ſorgfältig jede Miene des am Boden Liegenden

Pluto willſt Du loslaſſen Das kleine Fräulein
rief lauter und ſtampfte mit dem Fuße auf den Boden
Wer aber nicht losließ und auch nicht kam das waren
Seine Gnaden Herr Pluto Du Böſewicht ſchalt jetzt
das Mädchen ergriff den Aufheulenden beim Ohr und zog
ihn trotz allen Widerſtrebens von ſeinem Opfer fort

Mit einem Satz war Hellmuth Krüger auf den Füßen
Er war ein hübſcher ſtattlicher Menſch das ſagte ſich ſeine
Befreierin im Stillen Tauſend Dank mein Fräulein
rief er nun will ich ſofort erzählen

Halt mein Herr unterbrach ſie ihn würdevoll den
unruhigen Pluto feſter faſſend damit Sie ſehen daß ich
ein Recht habe Sie zu fragen ich bin Edith Mehuert und
beſuche meinen Vater jetzt in den Ferien aus der Penſion
Alſo was wollten Sie bei uns

Hellmuth Krüger hatte eine Verbeugung gemacht er
war in gräßlicher Verlegenheit Die junge Dame war des
alten bärbeißigen Mehnert Tochter und der ſollte er ſeine
Dummheit erzählen Denn daß die Schatzgräberei unterm
Fliederſtrauch eine rieſige grenzenloſe Dummheit geweſen
die Erkenntniß war ihm jetzt wie ein Blitz in die Seele
gefahren

Nun mein Herr ſprach Edith Mehnert jetzt von
Neuem Da half s alſo nichts er legte friſch los

Seien Sie mir nicht böſe Fränlein hub er ſtockend
an Sie wiſſen doch man ſpricht in der ganzen Stadt all
gemein davon daß hier unter dem Fliederſtrauch ein großer
Schatz verborgen ſein ſoll Und da wollte Er konnte
nicht weiter

Sie haben auch nach dem Schatze graben wollen
fiel Edith ein Aber hier iſt ja gar kein Schatz mein
Vater hat mir wiederholt geſagt es ſei dummes Gerede
was darüber im Umlauf ſei Jch hätte ſo etwas nicht ge
dacht von Jhnen mein Herr das war nicht ſehr klug von
Jhnen ſchloß ſie hoheitsvoll

Es war entſetzlich dumm von mir platzte Hellmuth
heraus ich ſehe es ja ein daß ich ein Einfaltspinſel war
darum bitte verzeihen Sie mir

Edith Mehnert überlegte einen Augenblick Mein Vater
wird ſehr ärgerlich ſein wenn er von der Sache hört und
Sie können ihm das nicht verdenken Dieſe Redereien von
dem Schatze ſind ja der reine Unſinn Aber ſagen Sie mir
nur weshalb wollten Sie nach dem Schatze graben Sie
mußten doch einen Grund haben

Den hatte ich allerdings ſagte Hellmuth treuherzig
Mein Vater war Bergbeamter und hatte beſtimmt daß

ich ebenfalls die Bergakademie beſuchen ſollte Aber es
kam anders Mein Vater verunglückte und meine Mutter
die von ihrer Penſion leben mußte zog hierher Mit dem
Akademiebeſuch war s aus Und da

Und da dachten Sie fiel Edith ein wenn Sie hier
einen Schatz heben würden könnte ſo viel für Sie abfallen
daß Sie die Akademie beſuchen könnten

Ganz gewiß ſagte Hellmuth raſch deshalb kam ich
hierher unter den Fliederſtrauch

Und ſollſt auch nicht umſonſt gekommen ſein mein
Junge fiel hier eine rauhe Stimme ein Der Vater
rief Edith Herr Mehnert Hellmuth Jn der That war
der Beſitzer des Grundſtückes unbemerkt herangekommen und
hatte die Unterhaltung in ihrem Haupttheil mit angehört

Du willſt ihm helfen Papa rief das junge Mädchen
jnbelnd Sieh das iſt ſehr hübſch von Dir Muß
ich ſchon mein Töchterchen lachte der Alte gutgelaunt

damit ich endlich einmal die vermaledeiten Schatzgräber aus
meinem Garten los werde Jch werde ſagen der Hellmuth
Krüger hätte wirklich den Schatz gehoben wir hätten ge
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theilt und nun ſtudire er davon Dann wird ſich wohl
Niemand wieder hier blicken laſſen

Du biſt doch herzensgut Papa rief das junge Mädchen
ich kenne Dich und weiß das ſchon lange wenn Du Dich

auch immer ſo bärbeißig ſtellſt Nun was ſagen Sie
rief ſie dem jungen Manne zu der noch verdutzter war als
vorhin bei dem Ueberfall durch Pluto

Hellmuth kam heran Jch weiß nicht wie ich Jhnen danken
ſoll Herr Mehuert ſtammelte er Jch bin ich war

Ein ziemlicher Eſel ſagte Mehnert lachend nimm
Dich nur zuſammen damit Du es nicht bleibſt Jm Uebrigen
bleibt Alles wie ich geſagt Und nun nicht viele Worte
mehr ſondern gute Nacht Herr Schatzgräber

Tags darauf ſtand die ganze Stadt vor Ueberraſchung
Neid und Erſtaunen faſt auf dem Kopfe der Schatz unter
dem Fliederſtrauche war alſo wirklich vorhanden geweſen
und war von einem jungen Manne gehoben worden Und
richtig mußte die Sache doch ſein denn der alte Mehnert
und Hellmuth Krüger beſtätigten Jedem die Sache Es war
ja auch ganz offenbar der junge Mann wollte nun die Berg
akademie beſuchen und dazu gehörten Mittel die ſeine Mutter
früher nicht beſeſſen Solch ein Glückspilz

Seit jenem Tage unternahm aber Niemand mehr in
Herrn Mehnert s Burggarten Schätze zu graben man ärgerte
ſich nur daß man nicht ſelbſt der Glückliche geweſen war

Es ſind verſchiedene Jahre ſeit dieſem für Hellmuth ſo
ereignißreichen Tage vergangen der junge Mann hat ſeine
Studien mit Auszeichnung beendet und der Backfiſch Edith
iſt eine blühende junge Dame geworden Wenn Hellmuth
in den Ferien nach Hauſe kam verfehlte er nie ſeinem
Wohlthäter einen Beſuch abzuſtatten doch blieb im Uebrigen
der Verkehr ein ſchwacher Denn Mehnert hatte einſt in
ſeiner derben Weiſe auf Edith anſpielend geſagt Einen
Schatz haſt Du unter dem Fliederſtrauch gefunden mein
Junge mehr giebt s dort nicht Hellmuth hatte verſtanden
wohin dies Wort zielte und er blieb bei der herzlichen
Freundſchaft die Edith ihm als dem Helden ihres Abenteuers
entgegentrug recht zurückhaltend Mit Bewunderung ſchaute
er zu dem ſchönen Mädchen auf aber er wußte weitergehende
Wünſche waren ihm nicht geſtattet

Der alte Mehnert glaubte Alles klargeſtellt Hellmuth
glaubte ſein Herz geſichert zu haben aber Unheil ſchläft
nicht Die jungen Leute fühlten ſich mit der Zeit zu ein
ander mehr und mehr hingezogen und unter dem Flieder
ſtrauche war es wo endlich das tiefe Gefühl der Beiden
zum Durchbruch kam und Hellmuth den erſten Kuß auf die
Lippen der Lachenden und Weinenden Seligen drückte

Doch was ſollte nun werden Hellmuth wußte was
Mehnert geſagt und daß er kaum davon abgehen würde
Seine eigene perſönliche Stellung war ja eine recht an
geſehene aber der mittelloſe Beamte konnte ſich doch nie
mit dem ſteinreichen Manne meſſen was den Geldpunkt
betraf

Er legte dieſe Bedenken auch offen dem jungen Mädchen
dar und dieſes mußte ſeufzend zugeſtehen daß es ſchwer ſein
werde den Alten trotz der großen Liebe zu ſeinem Kinde
umzuſtimmen Jndeſſen Edith hoffte von der Zeit das Beſte
und Hellmuth hütete ſich dieſen frohen Glauben zu ſtören

Vielleicht liegt doch noch ein echter wahrer Schatz unter dem
Fliederſtrauch vielleicht biſt Du berufen ihn zu heben
So ſagte nun Edith die früher über die Schatzgräberei
geſpöttelt

Hellmuth mußte im Stillen über dieſe Worte lächeln
aber es zog ihn immer wieder hin zu dem ſtillen und einſamen
Plätzchen und ganz mechaniſch begann er ſich erſt flüchtiger
dann plötzlich eingehender mit dem Terrain dort zu beſchäftigen
Und eines Tages kam er jubelnd nach Hauſe küßte ſeine
Mutter daß ihr der Athem verging und ſchritt daun zum
alten Mehnert

Der ſchaute den Strahlenden brummig an Etwa wieder
einen Schatz gefunden unterm Fliederſtrauch fragte er
Ja Herr Mehnert Dieſer ſprang wie von einer

Tarantel geſtochen empor Habe ich Dir nicht geſagt
Aber Hellmuth unterbrach ihn mit feſter Stimme Edith
liebt mich Dummes Zeug ſo viel gebe ich auf Weiber
narren Dabei ſchnippte er mit den Fingern

Hellmuth lächelte Herr Mehnert es hilft Jhnen Alles
nichts Entweder Sie ſagen ja oder Sie bekommen den
Schatz unter dem Fliederſtrauch nicht Schon wieder
Unſinn Nein kein Unſinn Verſprechen Sie mir mir
Edith s Hand zu geben und der Schatz iſt der Jhre Der
ernſte Ton machte doch Eindruck Jſt wohl hundert
Thaler werth Hunderttauſend und darüber
Oho Jch ſpaße nicht Alſo

Mehnert beſann ſich Gut ich verſpreche es Worum
handelt es ſich alſo Nun denn das ganze Gebiet vom
Fliederſtrauch an birgt ein gewaltiges ſehr leicht zu hebendes
Kohlenlager Fragen Sie Sachverſtändige ob ich den Werth
dieſes Schatzes zu gering angegeben Wenige Mo
nate ſpäter waren die jungen Leute ein frohes Paar und
der alte Mehnert eitel Freude und Sonnenſchein Das
machte der gehobene Schatz

ehe Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abounementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnuſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

einfach feine recht bequeme Formen für jede Figur passend zu den nmedrigsten
festen Preisen
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S Berlin 27 Mai
11 Uhr Am Miniſtertiſche Das Staats miniſterium Die dritte

Berathung des Staatshaushalts wird fortgeſetzt Bei der Spe
n über den Etat des Miniſteriums für Handel und Gewerbe
bringt der

Abg Goldſchmidt freiſ den Erlaß des Polizeipräſidenten von
Berlin zur Sprache durch welchen der Korporation der Berliner Gaſt
wirthe Jnnungsrechte verliehen wurden Wegen eines Formfehlers
mußten dieſe Rechte ſpäter zwar eingeſchränkt werden doch iſt durch
dieſe ganz unzweckmäßige Jnnungseinrichtung die freie Vereinigung der
Gaſtwirthe in Berlin ſchwer geſchädigt deren Mitglieder nun zu
Zwangsbeiträgen für die Jnnung herangezogen werden Außerdem
beſitzt die freie Vereinigung ſchon ſo muſtergiltige Einrichtungen wie
ſie heute noch nicht einmal deren hat Redner bittet
den Miniſter ſich der Intereſſen der Mitglieder der freien Vereinigung
anzunehmen

Handelsminiſter v Berlepſch Die Dinge liegen doch nicht ſo
wie der Herr Vorredner ſie dargeſtellt hat Von den 4000 Mitgliedern
der freien Vereinigung der Berliner Gaſtwirthe ſind nur 700 zu Bei
trägen für die Jnnung herangezogen Dabei ſind auch für die Jnnung
noch Beſchränkungen feſtgeſezt ſo dürfen z B die Nichtmitglieder
nicht zu den Koſten für die Jnnungsfachſchule herangezogen werden
Zudem hat die Jnnung ſehr ſegensreich wirkende Einrichtungen wie
den unentgeltlichen Arbeitsnachweis getroffen Es liegt alſo wohl
kaum ein zwingender Grund vor an dem beſtehenden Verhältniß
Aenderungen vorzunehmen

Abg Eberthy freiſ führt aus daß der erwähnte Arbeitsnachweis
in weiteren Kreiſen der r erung keineswegs Anklang gefunden
habe wie das immer zu geſchehen pflege wenn Ausnghmerechte für

fül n Zahlreiche Proteſte ſtehen noch in
iniſter würde deshalb ſicher gut thun den Wünſchen

Freitag

Minderheiten le werden
Ausſicht und der
des Abg Goldſchmidt Rechnung zu tragen

Abg Goldſchmidt freiſ weiſt darauf noch daß die Behörden
welche im vorliegenden Falle geſetzlich r werden müßten ſich gegen
die Verleihung der Jnnungsrechte z prochen haben

Miniſter v Berlepſch Das Geſetz beſtimmt daß dieſe Be
hörden nur zu hören ſind und das iſt auch geſchehen Die Entſchei
dung hat aber der Polizeipräſident nach eigenem Ermeſſen zu treffen

Abg Lehmann Etr weiſt darauf hin daß die rheiniſchen Ge
werbegerichte nicht ganz den w entſprechen welche die
Reichsgeſetzgebung neuerdings an dieſe Gerichte ſtellt Wenn eine
Aenderung der Einrichtung dieſer rheiniſchen Gewerbegerichte nicht bis
1 Oktober d J ſtattfindet ſo werden dieſelben mit dieſem Zeitpunkt
eingehen was ſehr zu beklagen wäre

Niniſter v Berlepſch Die Gewerbegerichte ſollen erhalten
bleiben Die nöthige Vorlage wird dem hohen Hauſe ſchon in den
nächſten Tagen zugehen Nuf Alſo doch noch neue Vorlagen
Heiterkeit Sie behandelt eine ſo überſichtliche Materie daß die Arbeits
zeit des hohen Hauſes dadurch nicht verlängert werden wird

Abg Schmidt Elberfeld freiſ erörtert die Verhältniſſe der
Fachſchulen verlangt Verbeſſerung in der Organiſation derſelben und
namentlich Einführung der re für die Fachſchullehrer
Es fehle an einem beſtimmten Programm für die Fachſchulen nament
lich für die Angliederung derſelben an die Volksſchulen Daß man
mit den Fachſchulen die Lehrzeit in der Werkſtatt des Meiſters beſei
tigen könne ſei aber eine durchaus unrichtige Vorſtellung von der
Viele beherrſcht würden die heute Einfluß auf die Fachſchulen zu
erlangen ſuchen Eine größere Aufmerkſamkeit ſollte auch den Fach
ſchulen für das weibliche Geſchlecht zugewendet werden für welche bis
her rig geſchehen tſt

Abg v Schenckendorf natlib äußert ebenfalls Wünſche in
Bezug auf die Organiſation des Fachſchulweſens beſonders ſei zwiſchen
höheren und niederen Fachſchulen die Einrichtung mittlerer Fachſchulen
erforderlich Ueberhaupt ſei unſer gewerbliches Fachſchulweſen einer
weiteren Entwickelung dringend bedürftig die mit der weiteren Ent
wickelung unſeres Fortbildungsſchulweſens verknüpft werden könnte
Beide Schuleinrichtungen ſind für die Erhaltung und gedeihliche Ent
wicklung unſeres Mittelſtandes von größter Wichtigkeit und greifen
beſtimmend in die Geſtaltung unſerer ſozialen Verhältniſſe ein
Hoffentlich werde auch der Herr Finanzminiſter ſeine früher für dieſe
Schuleinrichtungen bekundete Sympathie durch Zuwendung der erfor
derlichen Mittel bethätigen

Abg Eberty freiſ ſchließt ſich dem Vorredner an Es iſt
durchaus zutreffend daß wir auf dieſem Gebiete noch ſehr viel nachzu
holen haben Wir dürfen auch nicht zuviel organiſiren und ſchemati
ſiren anſtatt die Verhältniſſe von Fall zu Fall J regeln

Abg v Eynern natl ſchließt ſich den Ausführungen Eberty s
an Das Fortbildungsſchulweſen würde wenn einhesilich organiſirt
den Gemeinden unerſchwingliche Laſten auferlegen Die Regierung
möge ſich deshalb darauf beſchränken den Anträgen der Gemeinden
gegenüber wohlwollend Stellung zu nehmen

Die Abgg Schmidt Elberfeld und Seyffardt Magdeburg
natlib treten dem entgegen und für obligatoriſche Fortbildungsſchulen
ein wie ſie in anderen deutſchen Bundesſtaaten bereits vorhanden ſind
Abg v Eynern natlib Die Beiſpiele aus den kleinen Einzel
ſtaaten paſſen gar nicht für die übervölkerten Jnduſtriebezirke in
Preußen Aber auch in jenen Kleinſtaaten beſtehen dieſe Schulen meiſt
nur auf dem Papier

Abg Richter freiſ fragt ob die von der Staatsregierung in
Ausſicht geſtellten Erhebungen über den Stand der Saaten und über
die Ernteausſichten beendet ſind und welches Reſultat ſie ergeben haben

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden Dieſe Erhebungen ſind noch
nicht ganz zum Abſchluß gekommen Es läßt ſich aber ſchon ſoviel
ſagen daß die anfänglichen Befürchtungen nach den letzten Nachrichten
nicht mehr zutreffend ſind Die Ernteausſichten haben ſich für mehrere
Landestheile ganz erheblich gebeſſert wenn auch eine geringere Stroh
ernte wahrſcheinlich iſt Für uns liegt aber in dieſem Moment ein
Grund zu Beſorgniſſen nicht vor Wie ſich die Dinge ſpäter geſtalten
werden kann mit Sicherheit kein Menſch vorausſehen ein abſchließendes
Urtheil iſt zur Zeit alſo unmöglich Was die Preisſteigerung für
Brodkorn betrifft ſo wird dieſelbe wohl hauptſächlich erzeugt durch
die Unſicherheit welche durch allerlei Gerüchte hervorgerufen wird
Sehr richtig rechts

Abg Rickert freiſ verweiſt auf den Jmport ruſſiſchen Getreides
in Danzig und iſt verwundert daß der Landwirthſchaftsminiſter ſich
in Widerſpruch ſetzt mit den Ausführungen welche der Miniſter
v Bötticher kürzlich gemacht und wonach die heutigen Zölle nicht auf
recht gehalten werden können Die Regierung trage die Verantwortung
für die Folgen wenn ſie es verſäumt die Einberufung des Reichstages
behufs Aufhebung der Zölle zu veranlaſſen

Abg Graf Kanitz konſ Der Getreidepreis iſt heute in der That
hoch höher als die Landwirthſchaft ihn wünſcht Zu einer Einberufung
des liegt aber deshalb kein Grund vor die Zölle ſind nicht
Schuld an der Vertheuerung Die Regierung mag nur die wahren
Urſachen der Preiserhöhung ermitteln die nicht in den Ernteausſichten
ſondern in ganz anderen Dingen begründet iſt

Miniſter v Heyden hebt hervor daß die Verbreitung der Be
hauptung der Reichstag müſſe einberufen werden mit eine der Ur
ſachen für die Preisſteigerung ſei

Abg Richter freiſ Die ungünſtigen Berichte über den Stand
der Saaten ſind im n veröffentlicht haben ſich die Ver
hältniſſe inzwiſchen gebeſſert ſo ſoll die Regierung dies dort darlegen
Der frühere Landwirthſchaftsminiſter hat erklärt daß er ſchon bei
einem Roggenpreiſe von 180 Mk die Aufhebung der Zölle in Er
wägung nehmen werde Jetzt ſteht der Preis längſt bis auf 210 Mk
ohne daß die Regierung etwas thut Durch die Suspendirung der
Zölle in Frankreich wird die Lage für uns beſonders ſchwierig und
die Regierung übernimmt eine ſchwere Verantwortung wenn ſie dieſen
Verhältniſſen nicht Rechnung trägt

Abg Frhr v Kardorff freikonſ Herrn Richters Ausführungen
ſind in keiner Weiſe zutreffend Die Preisverhältniſſe ſind das Er

im Oſten Wenn die Berliner Vörſe die Hauſſe nicht weiter treibt ſo
werden wir bald wieder normale r haben

Abg v Eynern natlib befürchtet daß die heutige Debatte nur
zu neuen Firie inganage des Getreides Anlaß geben wird und be
arg I die Landwirſhe keinen Nutzen davon haben werden wie ſie
elbſt zugeben

Abg Brömel freiſ Der Herr Landwirthſchaftsminiſter ſcheint
nur die de der Getreideproduzenten im Auge zu haben denen
er ja auch ſeine Beachtung zuwenden muß Es läßt ſich ja doch aber
nicht verkennen daß eine rapide Preisſteigerung für Brodkorn ob
waltet und wo ſoll denn der Hebel angeſeht werden wenn nicht bei
den Zöllen die bei uns höher ſind als in irgend einem Lande der
Welt Das deutſche Volk wird heute rückſichtsloſer behandelt als zur
Zeit des Zollvereins Die Behauptung von der wen Preis
verſchiedenheit in den verſchiedenen Theilen des Landes iſt unrichtig
und ganz ungereimt Denn wäre ſie richtig ſo gäbe es ja kein be ſeres
e als das billigere Getreide von anderen Städten nach Berlin
zu ſchaffen

rade des Staats miniſteriums von Bötticher An Jn
tereſſe für die eng des Landes mit billigerem Getreide ſteht die
Staatsregierung hinter keiner Partei zurück Abg Brömel ruft
Ganz entſchieden Nun das iſt eine perſönliche Meinung die darum
noch nicht überall getheilt werden muß weil Sie dieſelbe haben Iſt
wirklich Noth vorhanden werden wir auch den Reichstag zu geeigneten
Maßnahmen berufen Was ich neulich in meiner Rede bei einem land
wirthſchaftlichen Feſte ſagte halte ich durchaus aufrecht Ich habe
geſagt daß der landwirthſchaftliche Schutz wird ermäßigt werden
müſſen aber daß über die Grenzen des nothwendigen Schutzes nicht
wird hinausgegangen werden können Ruf Redensarten Sagen
Sie was Sie wollen was nothwendig wird trotzdem kommen daskönnen Sie glauben Zu einem vollſtändigen Syſtemwechſel in der

Wirthſchaftspolitik liegt aber gar kein Grund vor Unterſuchungen
über den Grund der Preisſteigerung brauchen wir nicht anzuſtellen
wir haben nur mit dem Faktum zu rechnen aber das wird Niemand
beſtreiten können daß die Börſenſpekulation nicht ganz unſchuldig an
der Preisſteigerung iſt Jch kann Sie nur erſuchen der Regierung
u vertrauen daß ſie die Intereſſen des Landes auch gegenüber der
reisſteigerung für Getreide wahrnehmen wird

Abg v Schalſcha Ctr findet die Preisſteigerung bis zu einem
gewiſſen Grade erklärlich als eine Folge der allgemeinen Aufbeſſerung
der Löhne und Gehälter Die Zölle haben aber auf die Vertheuerung
keinen Einfluß ſie werden ja doch vom Auslande getragen

Abg Richter freiſ Die Börſenſpekulation allein kann ſo außer
ordentlich hohe Getreidepreiſe unmöglich erzeugen das machen die
Zölle Der Roggen iſt ja heute in Deutſchland theurer als der ger
in England aß das nicht ſo weiter gehen kann muß doch jeder
Menſch ſagen Sogar in Frankreich haben ſich die Schutzzöllner damit
einverſtanden erklärt daß die Getreidezölle zeitweilig aufgehoben werden
Es wird geſagt bei uns ſei kein Nothſtand vorhanden Jedenfalls
werden aber der Bevölkerung die n Lebensmittel We
vertheuert Erfreulich iſt daß die Erklärung des Miniſters v Bötticher
doch entgegenkommender klang als des Landwirthſchafts
miniſters Die Herren Miniſter ſcheinen ſehr uneinig untereinander zu
ſein und dieſe Unſicherheit Jähmt den Handel noch mehr als dies
ohnehin ſchon der Fall iſt

Miniſter v Bötticher Die Staatsregierung ſteht allem dieſem
Drängen und dieſen Erörterungen ſehr ruhig gegenüber der in ge
für ſie in Vetracht kommende Faktor ſind die a Verhältniſſe
darnach wird ſie ſich entſcheiden Was in fremden Ländern geſchieht
kann für uns nicht maßgebend ſein Die Regierung ſetzt ihre Er
hebungen fort und hiernach wird ſie ſpäter ihre Maßnahmen treffen
und eventuell den Reichstag berufen

Abg Graf Kanitz konſ Die Beiſpiele aus anderen Ländern
können nicht für uns beſtimmend ſein dort liegen auch die Verhält
niſſe ganz anders Ob in Oeſterreich das Brod billiger iſt giebt für
das Wohlbefinden der Bevölkerung nicht den Ausſchlag die öſter
reichiſchen Arbeiter kommen ja zu uns weil ſie ſich hier am theueren
Brod ſatt eſſen können aber nicht an dem billigen Brode in Oeſter
reich Bei dem öſterreichiſchen Handelsvertrage ſcheint die Landwirth
ſchaft wirklich die Zeche Sezahlen zu ſollen

Miniſter v Bötticher lehnt es ab über die ſchwebenden Handels
verträge zu diskutiren

Abg Frhr v Huene Ctr Die wirthſchaftliche Lage iſt aller
dings ernſt aber das Reſultat der heutigen Debatte verbeſſert die Lage
nicht ſondern macht ſie nur noch ſchlimmer das hätte Herr Richter
ſich ſelbſt ſagen können als er die Debatte begann Nach meiner
Ueberzeugung würde die Aufhebung der Zölle auch keine ſofortige
Verbilligung des Getreides zur Folge haben Da aber die Frage
einmal angeregt iſt kann die Regierung nur durch eine ſchnelle Ent
ſchließung der herrſchenden Unſicherheit ein Ende machen

Abg Schultz Lupitz freikonſ hält die Erörterungen über Mög
lichkeiten in der Preisbildung für Getreide für unerſprießlich

Abg v Eynern natlib hat aus der heutigen Debatte die Ueber
zeugung gewonnen daß der Reichstag ſchleunigſt berufen
werden muß um über die Zölle zu beſchließen

Die Debatte wird geſchloſſen der Etat des Handels miniſteriums
e Freitag Vormittag 11 Uhr wird die Etatsberathung
ortgeſetzt

Aus Nah und Fern
Halberſtadt 27 Mai Selbſtmord Der 72 jährige

Paſtor Garcke in Dersheim hat ſich kurz nach der von ihm ge
haltenen Predigt im Garten erhängt Jn der Kirchenkaſſe fehlte
eine beträchtliche Summe angeblich etwa 10000 Mark

Verliu 27 Mai Ein großer Spielverluſt welchen
der Sohn eines ſehr reichen Groß induſtriellen hier in der
Pfingſtwoche erlitten haben ſoll wird hier viel beſprochen Der an
gebliche Verluſt wird auf mehr als eine Million Mark beziffert
den zwei vielgenannte Kavaliere gewonnen haben ſollen Die An
gelegenheit iſt ſo geordnet worden daß die betreffende Summe in
einem beſtimmten Zeitraum von einigen Monalen gezahlt werden muß

Hannover 27 Mai Ein Opfer des Eiſenbahn
zuſammenſtoßes bei Kirchlengern Heizer Hickethie r aus Osna
brück wurde geſtern hier neben I Carré beerdigt Bereitwilligſt
war die Bahnbehörde auf das Geſuch der Wittwe die zu ihren An
verwandten nach Hannover ziehen will eingegangen die bereits in
Osnabrück angekommene Leiche wieder nach Hannover pne zu führen

Osnabrück 27 Mai Aufgehobene Beerdigung Vor
geſtern ſollte die Leiche des bei dem Eiſenbahnunglück verunglückten
Packmeiſters Spelmeyer beſtattet werden Außer fämmtlichen
dienſtfreien Bahnbeamten war eine große Menge Theilnehmender er
ſchienen dem traurig feierlichen Akte beizuwohnen Der Geiſtliche
erklärte jedoch die Leiche könne nicht in der üblichen Weiſe in die
Gruft geſenkt werden weil den Todtenſchauformalitäten
nicht entſprochen worden ſei Die Leiche mußte daher vorläufig
in der Friedhofshalle untergebracht werden

Stuttgart 27 Mai Feuersbrunſt Jn der Nacht zu
Er brannten in Rottenburg die Häuſer von Profeſſor

chwarz Kommerzienrath Neuer und Uhrmacher Schreivogel
ſowie einige Scheuern nieder Der Schaden iſt bedeutend da na
mentlich das Neuer ſche Geſchäftshaus mit werthvollen Waaren
vorräthen angefüllt war

Graz 27 Mai Ein Knabe erſchoſſen Am Sonntag
Abend wurde in der Göſtiner Au die Leiche eines vierzehn jährigen
Knaben mit einer Schußwunde in der Bruſt gefunden in der Nähe
lag eine Flaubert Piſtole Die Leiche wurde als jene des Hand
lungs Praktikanten Robert Mayer erkannt der mit mehreren ar
den nach Fiſcherau ging um Soldaten zu ſpielen Es wurde einGefecht eröffnet in en Verlaufe ein Knabe dem Mahyer die Piſtole

an die Bruſt ſetzte und losdrückte ohne zu wiſſen daß dieſe geladen
war Meyer fiel tödtlich getrgffeg zu Boden die übrigen Knaben
i aber die Flucht und eilten in die Stabt Unter denſelben
befanden ſich auch Zöglinge des Vincentinums von denen zwei feſt
genommen wurden

Genuf 27 Mai Maikäferplage Bis zum Sonntag ſind
rund 75000 kg Maikäfer eingeſtampft worden die allein im Canton
Genf geſammelt wurden Trotz dieſer Menge ſieht es in den Aeſten
der Laubwälder meiſtens Eichen noch braun aus alles hängt voll

gebniß einer ganz ungeſunden Spekulation welche nur benutzt
werden ſoll die ganz beſeitigen Wie wäre es denn ſonſt
möglich daß das Getreide in kfurt und in Mainz billiger iſt wie

von dieſer Landplage die weder der t außerordentlich kalte Winter
e der e Reif am 18 d M beſeitigt oder auch nur vermin

dert hat Man ſchreibt die Zunahme des Ungezieferß dem Unverſtande
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ſt

29 Mai Nr 122mancher Landleute welche die Maulwürfe ausrott in ander
Grund mag auch nehmenden Verſchwiuden der SchleierEule
liegen eines der nützlichſten Nachtvögel der unglaubliche Mengen
Mäuſe Ratten aber Kerbthiere beſonders Engerlinge vertilgt

Dünkirchen 27 Mai Ein ſchreckliches Brandunglüch
bei welchem zehn Menſchenleben zu Grunde ſingen hat ſich in
dem Vororte Kondekirchen ereignet Dort explodirte geſtern Nach
mittag in der Fabrik von Clere ein Petroleumreſervoir Jn
Folge deſſen entſtand eine große Feuerbrunſt welche außer dem
abrikgebände ſieben in der Nähe liegende Häuſer ergriff Zehnar darunter zwei Kinder kamen in den Flammen um Die

Bewohner ſlüchteten in Todedangſt eine große Anzahl von Perſonen
iſt verwundet Feuerwehr und Militär ſind im Kampfe gegen die
r erg begriffen Nach den neueſten Meldungen iſt dieſelbe nochnicht gelöſcht Aal andere Petroleumreſervoirs ſind gefährdet auch

fürchtet man daß das brennende Oel ſich in den Schifffahrtskanal er
wodurch die in einiger Entfernung liegenden Naphthagießen könnte Naphtha in Gefahr kommenmagazine mit mehreren hundert Barrels

würden
Paris 27 Mai Bei einer Wettfahrt von Bordeaurhierher traf am Sonntag der engliſche Radfahrer Mills als Sieger

ein Mehr als auf ihn war auf Holbein gewettet worden der eine
Stunde ſpäter eintraf Die Nächſten Ed und Bates kamen vier
Stunden ſpäter An cſweing an Eine große Menſchenmenge erwartete
ſſe an Porte Maillot Die Sieger waren bleich und erſchöpft und
ſielen beinahe von ihrem Geräth herab

Amiens 27 Mai Fabrikbrand Geſtern Abend brach
in der Spinnerei Pooiet eine Feuersbrunſt aus Der dadurch an
gerichtete Schaden beläuft ſich auf 200000 Fres

Warſchau 27 Mai Ein großer Brand hat in der
Stadt Berezna Gouvernement Minsk 300 Häuſer 8 Synagogen
und rer amtliche r eingeäſchert s Perſonen ſind in

en Flammen umgekommenChicago 27 Mai Säbelduell Baron Rudolf Kalnokh
angeblich ein Verwandter des öſterreichiſchen Miniſters gerieth am
Sonnabend Abend mit einem Herrn in Streit in deſſen Verlauf es
u Thätlichkeiten kam Ein Säbeldnell folgte am Sonntag bei welchemder Baron am Halſe ſchwer verwundet wurde Er legte während

des Kampfes eine ſolche Sorgloſigkeit an den Tag daß man glaubte
er wolle ſich abſichtlich tödten laſſen Der Grund für das Duell dürfte
darin liegen daß beide Duellanten Verehrer derſelben Dame waren

Gerichts Zeitung
x Halle 26 Mai Schöffengericht Eigenartige Schwinde

leien hatte mehrere Monate hindurch ein Betrüger auf gelungene Weiſe
in zahlreichen e der hieſigen Gegend ſowie in der Merſeburger
Leipziger Delitzſcher Bitterfelder Gegend bis in die Imſednn von
Torgau zu verüben gewußt was aber ſchließlich am 24 April d J
in Beyersdorf zu ſeiner Feſtnahme geführt hat Nun wegen Betrugs
angeklagt erſchien der 27 jährige Handarbeiter frühere W uſiker Karl
Lange aus Gröſt bei Lützen ein achtmal wegen Betrugs vorbeſtrafter
Menſch dem jetzt 76 vollendete und 4 verſuchte Betrugs
fälle zur Laſt gelegt wurden Er war in allen Punkten geſtändig
Seine Unternehmungen hatten darin beſtanden daß er auf erwähnten
Dörfern herumzog und ſich bei Gutsbeſitzern Gutspächtern und Guts
IJnſpektoren als Geſindevermiether vorſtellte mit dem Erſuchen
Verträge mit n behufs Verſchaffen von Dienſtboten Knechten
Mägden 2e abzuſchließen auf welchen Schwindel denn auch in 78 Fällen
ebenſo viel Perſonen n ſind Der Angeklagte hat nämlich
gar keine Aufträge von Dienſtboten zur Stellenvermittelung gehabt
und überhaupt nur beabſichtigt Geld auf jene Weiſe zu erlangen in
dem er für Abſchließen der Kontrakte eine Einſchreibegebühr außerdem
noch n und meiſt auch h für die anzuſtellenden Dienſtboten beanſpruchte was ihm Beträge von 3,50 Mk
d,50 Mk 5,75 Mk 7 Mk 8,25 Mk bis zur Höhe von 11 Mk in den
betreffenden Fällen und insgeſammt ungefähr 330 Mk eingebracht hat
Jn 4 weiteren Fällen war es beim bloßen Betrugsverſu e geblieben
da die anzugründenden Dienſtboten Reflektanten vorſichtiger Weiſe
auf den Handel nicht eingegangen waren Hier in Halle und Umgegend
hatte der Angeklagte 3 Frauen um je 3 Mk bis 5 Mk betrogen in
dem er ſich als angeblich von den betreffenden Ehemännern zum Ab
holen dieſer Geldbeträge Beauftragter ausgegeben und die Frauen zu
täuſchen gewußt hat Trotz der mehrfachen Vorſtrafen des Angeklagten
wegen Betrugs lag kein Betrug im wiederholten Rückfalle vor ſonſt
hätte der Fall vor der Strafkammer ſeine Erledigung mit Verurtheilung
des Angeklagten zu Zuchthausſtrafe geendigt So wurde er dem Straf
antrage gemäß zu 2 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

Die neuerdings ſehr häufig vorgekommenen Meſſer Affären
werden zwar ſtreng beſtraft nehmen aber trotzdem kein Ende Wiederum
kam ein Fall vorſätzlicher Körperverletzung zur Verhandlung und auch
hierbei war gefährlicher Meſſergebrauch der Umſtand der eine empfind
liche Beſtrafung des Angeklagten herbeiführte Als ſolcher erſchien der
18 jährige Hand arbeiter Friedrich Fiſcher genannt Leonhardt hier
aus Lützen gebürtig der in der Nacht zum 1 Februar d J in der
Reilſtraße ſeinem bisherigen guten Freunde dem 20 jährigen a
H aus Giebichenſtein nach kurzem zuerſt im Spaße geführten Wort
wechſel mit einem Meſſer einen Stich in die linke Bruſt verſetzt hatte
woran der Geſtochene 6 Wochen arbeitsunfähig geweſen iſt Sehr
leicht hätte jener Stich tödtlich werden können da er in der Nähe des
Herzens eingedrungen iſt Jn Anbetracht ſolch gefährlichen Meſſer
gebrauchs und der vom Angeklagten dabei bekundeten Rohheit beantragte
der Staatsanwalt 1 Jahr Gefängniß Auf 8 Monate ſolcher Strafe
wurde erkannt und zwar als Zuſatzſtrafe zu früher erkannten 8 Tagen
Gefängniß Außerdem ward die ſofortige Verhaftung des Angeklagten
wegen Fluchtverdachts angeordnet

Die Auskunft und ihre Gegner von W Schim
pfeng Verlag von Puttkammer Mühlbrecht Berlin Preis
Durch jede Buchhandlung zu beziehen
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Sur gefl Beachtung
Mehrfachen Anfragen zufolge theilen wir im Nach

folgenden die Namen derjenigen Bäder und Sommerfriſchen
mit in deren Leſeſalons der
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Denjenigen unſerer verehrl Abonnenten welche in die

ſem Sommer eine größere Reiſe unternehmen wird des
General Anzeiger bereitwilligſt gegen Erſtattung der

Poſtgebühren nachgeſandtder ſetiag des General Aupiger
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Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Sekre

tär der agric chem Verſuchsſtation in
Halle a Carl Zabel aus Giebichen
ſtein geboren am 21 Juli 1851 in Halle a
welcher flüchtig iſt iſt die Unterfuchungs
haft wegen Urkundenfälſchung und Unter
ſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern und zu den Akten J III d 662/91
Nachricht zu geben
Halle den 26 Mai 1891
Der Königl J Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 39 Jahre Größe
70 m Statur unterſetzt Haare ſchwarz

Stirn rund Bart kleiner ſchwarzer
Schnurrbart Augenbranuen ſchwarz Augen
braun Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne geſund Kinn ſpitz Geſicht
oval Geſichtsfarbe blaß Sprache deutſch
Kleidung olivengrüner Winterüberzieher
braun u ſchwarz karrirter Rock Hoſe u
Weſte grauer Filzhut

hAnzeige
Um Angabe des er Aufenthalts

des Privatmanns Otto Zſcheyge aus
lle a/S zu den Akten ca
73/91 wird gebeten

Halle a den 22 Mai 1891
Der Königl Staatsanwalt

Hehkauntmachung
Am 25 d Mts iſt in der Saale 1 Theil

einer Gliederwalze aufgefangen worden
Dieſelbe kann ſich der rechtmäßige Eigen
thümer 37 Erſtattung der Unkoſten
wieder abholen bei Herrn Rost in Beuch

oyer

litz bei Schlettau

Familien Nachrichten

Heute Morgen 2 Uhr entſchlief ſanft
nach langem ſchweren Leiden unſer lieber

Sohn Verdinand
in ſeinem 9 Lebensjahre

Dies zeigen Verwandten und Freunden
an mit der Bitte um ſtilles Beileid

Die tiefbetrübten Eltern
Ferdinand Werther u Frau

Heute Nacht entſchlief ſanft nach kurzem
ſchweren Leiden unſer liebes Kind

Wäülly
im Alter von 2 Jahren

Dies gen tiefbetrübt an
Halle a/S den 28 Mai 1891

Adolf Gerwig u Frau
geb Glück

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben

Mannes unſeres guten Vaters Bruders
Schwagers und Schwiegerſohnes des
Gaſtwirths Albert Lüttich können
wir nicht unterlaſſen allen Denen die
ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten und ihn zur letzten
Ruhe begleiteten unſern herzlichen Dank
auszuſprechen Jnsbeſondere Dank Herrn
Paſtor Knuth für die troſtreichen Worte
am Grabe Möge unſer Herrgott einem
Jeden ein reichlicher Vergelter ſein

Halle a /S den 27 Mai 1891
Die en FamilieRuhe ſanft in ſtillem Frieden

Den unſer Herz im Tod noch liebt
Denn ach zu früh biſt Du geſchieden
Tief hat die Trennung uns betrübt

Aucogen
Auction

Freitag den 29 d Nachm
6 Uhr verſteigere ich im Reſtaurant
Röderberg zu Giebichenſtein dorthin

gebrachte Gegenſtände als
1 Sopha 1 Tiſch 3 Stühle 1 Kom
mode 1 Spiegel 1 Bettſtelle m Matr
und 4 Bettſücken

zwangsweiſe gegen ſofortige Baarzahlung
Halle a den 28 Mai 1891

Gerichts Vollzieher K
Schmeerſtr 31

Zwangsverſteigerung
Freitag den 29 Mai er Vorm

10 Uhr verſteigere ich in Giebichenſtein
Auguſtſtraße 7

Bettſtellen Betten Kommode Tiſche
Stühle Spiegel ca 500 Brikets u a S

Ficke Gerichtsvollzieher K A

annlh
X Sof oder ſpäter zu verm

Mühlgraben 5 Parterre 850 Mk
Thomaſiusſtr 6 4207 I Etage 400

7 III 320Oleariusſtr 12 diverſe Läden
Näheres bei E PFriedriech

Mühlgraben 5
In Giebichenſtein Auguſtſtr 7 ſind

Wohn z 28 45 Thlr zu vermiethen
Näheres Blücherſtr 2

as Haus UVſerstrasse 5
in Giebichenſtein mit Garten iſt

vom 1 Juli ab zu verm Näh
im Bureau Gr Steinstr I9

Wohnungen St K K nedſt Zuded

rgſtr 1

la

Freikag

Wohn für 225 Mk ſofort zu verm
Geiſtſtr 26/27

reundi HofwohnungenStube Kam Küche Keller Boden ze
zu 52 u 54 Thlr zum 1 Juli zu verm
Georgſtraße 5 b Näheres bei Herrn
Tietze daſelbſt

Sofort oder ſpäter
Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt
2 Kam Küche c Wohn III Etage
4 Stuben gr Badeſt 1 Kam Kücheſämmtl Raume groß u hell zu außer
ordentlich billigen Preiſen Zu erfragen

Geiſtſtr 26/27 im Reſtaurant

ahe d BahnhoDelitſcherſtr 7 35 i tZuh für 450 Mk
per ſofort oder 1 Juli er zu verm

Glauchaiſche Kirche 12 ſind Woh
nungen zum 1 Juli zu 300 und 400
Mk desgl zum I Oktober zu 200 Mk
zu verm

Hofwohnung 55Thlr 1 Juli Leſſingſtr 10
Stube Kammer Küche an kinderl Leute
in I Etage zu verm 1 Juli zu beziehen
Pr 62 Thlr Albrechtſtr 4 J
Wohnung zu verm Ludwigſtr 11

Wehnung
zu verm Pr 290 Mk

Alte Promenade 164

Zu vermiethen

Wohnungen Mitte der Stadt
z 1 Juli theils früher zu 66 u
70 Thlr ferner
j ſchöne Wohnung Jägerpl 31 I
an ruhige Leute zu 150 Thlr ſof
oder ſpäter ferner
freundl Stube m Küche part
an einz Perſon in anſtänd Hauſe
monatl 10 Mk ſof od ſpäter

leere Stube zum Einſtellen von F
J Möbeln c geeign bill zu verm

Näheres Jägerplatz 31 I

Eine Wohnung zu verm Fleiſcherg 39
Wohnung für 50 Thlr Friedrichſtr 1
Stube u Kammer verm Saalberg 22
ine Wohnung zu 59 Thlr T Fuſt zu
beziehen Wuchererſtr 194

Eine Wohnung zu 55 Thlr zu verm
Harz 14

Wohnung für 420 Mk zu verm
Auguſtaſtr 13 h Näh im Lad

Eine Stube im Souterrain an eine
ältere Perſon gleich oder ſpäter zu verm

Albrechtſtr 27
Eine ſchöne herrſch Wohnung mit 4

Stuben Kammer Küche c ein Haus
allein mit Vorgarten für 550 Mk an
ruhige Leute zu vermiethen

Hohenzolleruſtr 39
2 Stuben K u Zub 60 Thlr zu

vermiethen Herrenſtr 6Wohnungen im Vorderhans 5 Stud
Kammer und Küche zu vermiethen

Thorſtr 28hb

Krausenstr 14
Gieſeke

Gr Steinſtr 67
Leſſingſtr 1

I Etage Preis 775 Mk per 1 Juli ev
1 Oktober zu vermiethen

Gr Steinſtr 62 S p 1Stube Kam
u Küche für 44 Thlr zum 1 Juli zu
bez Ausk erth F Burkel Tiſchlermſtr

Frdl Wohn veränderungsh z 1 Juli
zu verm Pr 48 Thlr Berggaſſe 2

Frdl St u Boden K an einz P ſof
o ſpäter z verm Henriettenſtr 11 p

Kii ſt II Etage 4 StGütchenſtr 1 Kammer u Zub
zum 1 Juli zu verm Pr 450 Mk

Wohnung für 80 Thlr zum 1 Juli zu
vermiethen

Wohnung
per 1 Juli
zu vermiethen durch

Dorotheenſtre 7
Wohnung zu vermiethen

Diemitz 14

2 Stub K u Zub 1 Juli zu verm
Brüderſtr 13 I

Wohnung per ſof oder 1 Okt zu verm
240 Mk R Teichmann Wörmlitzerſtr 41

Frdl Wohnung zu 56 Thlr von ruhigen
Leuten z 1 Juli zu beziehen

Kl Klausſtr 5

G
Elegante

Chambregarni Wohnungen
mit Bedienung per ſofort zu vermiethen

Hotel Merkur Händelſtr 1
Zwei elegant möbl Zimmer zu verm

Sophienſtr 19 I
Freundl Zimmer für 10 Mk zu verm

Georgſtr 6 II
Eine kl möbl Wohnung zu verm

Dzondiſtr 5 III
3 möbl Zimmer mit u ohne Kabinet

ſofort zu beziehen
Gottesackerg G

Fr mod W f T M Friedrichſtr T
ön möbl Zimmer zu verm

Weidenplan 9 I
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen Zu

erfr b Portier Merſeburgerſtr 37
Schön möbl gr Stube m K u Pianino

iſt an 2 Herren ſof zu verm
Ranniſcheſtr 16

2 möbl Zimmer a Herren od Damen
zu verm Blumenthalſtr 27 IMödl Fimmer für 2 Herren als Schlaf

Auguſtaſtr 64 p

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Mai Seite V
Ein frdl möbl Zimmer m Kabinet u

ſep Eing iſt zu vermiethen
Harz 32 I

Frdl möbl Zimmer zu verm
Krukenbergſtr 7 I

1 Herr als Mitbewohner oder 2 Herren
geſucht Leipzigerſtr 83 III
M Sgſaſſtelle Fr War F
Anſt Schlafſt Forſterſtr 24 II I

Schlafſtelle offen
Schillerſtr Hett

Stübchen als Schlafſtelle zu verm
Harzgaſſe 6 II

2 anſt Schlafſt ofſf Zenkergaſſe 12 v
Frdl Schlafſt mit Koſt Mittelſtr 12
Mobſ S als Schlafſte Scharreng 12

Frdl Schlafſtelle vornh zum T Juni
zu verm Lindenſtr 14

Anſt Schlafſtelle offen
Hoſpitalplatz 9 II

Frdl Schlafſt Gr Wallſtr 1d ITI W Pietzſch
Anſt Schlafſt off Merſeburgerſtr 134 III

Sohlafstolls fre
Freundliche Schlafſtelle an 1 Herrn zu

vermiethen mit Kaffee wöchentl 2,50 Mk
Auf Wunſch mit Koſt Frau Stahl

Zwingerſtr 19 I
Gr Ulrichſtr 22a p r

220

Frdl Schlafſt
L e an Je e e W tS r ee abe Da be m Wr W 95 y Je

r e S 7 9 e r e 2 B
m

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Meckelſtr 22 H p l

Gute Penſion für junge Mädchen
Frau Lina Neumann Blücherſtr 12 I

Jn Marktplatzlage von Halle a S
ſoll ein ſchöner
meter groß als

Laden
oder Bureau e eingerichtet werden
und wollen Reflektauten Adreſſen
unter F V 3090 an Haasenstein Vogler A Halle a S
ſenden

2 Läden mit Jadenſtuben
2 Wohnungen à 4 heiz Zimmer Kam
Küche Vorrathsraum Keller und Boden
raum ſind ſofort eventl 1 Juli zu verm
Näheres Olearinsſtr 1 II r

Brüderſtr 13 1

aum 67 Quadrat

Laden zu vermiethen

unter E 2675 an J Barck
Halle a S erbeten

Co

iſt mit 700 Mk ſof oder 1 Juli zu über
nehmen Bierumſatz ca 20 Hektoliter
Näheres durch A Ritzer Harz 20 II

Todesfalls halber iſt eine flottgehende
Höktcherei zur ſofortigen Uebernahme

l pachtweiſe zu vergeben Es

wird noch bemerkt daß das Kirchſpiel
Osmünde 6 Dörfer zählt nebſt 2 Zucker
Fabriken und 1 Brennerei

33 Osmünde beiWw Glück Gröbers
Eine Bäckerei nebſt allem Zubeh

ſofort oder 1 Juli zu verpachten
Näheres Seydlitzſtr 18 Giebichenſtein

Stellen findet
Bekanntmeachuang

An der Provinzial Jrrenanſtalt bei
Halle a S ſind

Wärter u
Wärterinnenstellen

bei gutem Lohn ſofort zu beſetzen Gute
Zeugniſſe und perſönliche Vorſtellung er
forderlich

Fewandrer

Laufburſebe
ſofort geſucht Gr Ulrichſtr 24 I

Ein Hausknecht geſucht
Näheres in der Exped d Bl
Ein tüchtiger Schloſſergeſelle
am Feuer perfekt für dauernde Beſchäf
tigung geſucht Marienſtr 8

Ein Mädchen von auswärts welches
ſchon gedient hat wird 1 Juli geſucht

Schönbrodt Karlſtr 1 1 Tr
Mehrere jüngere Mädchen mit guten

Büchern erhalten bei gutem Lohn Stelle
auch Mädchen auf Rittergüter ſof geſucht
d Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2

Tüchtige Mädchen ſucht und weiſt nach
jüngere Kochmamſell findet Stelle

Fr Lindermann Breiteſtr 9 II
Zu ſofortigem Antritt werden bei

gutem Lohn nach ausw 1 Hausmüädch
u 1 Köchin nicht unter 20 J geſucht
Näheres Martha HausGenbte Coſtnmardeiterin geſucht
v Clara Bethge Moritzzwinger 5 I

Auch werden junge Mädchen zum
Erlernen der feinen Damenſchneiderei noch

angenommen D OEine ehrliche und anſtändige Auf
wartung wird zum 1 Juni geſucht

Wilhelmſtr 8 1 Tr
Eine unabhängige Perſon für den

Vormitiag zur Aufwarzung geſucht
Wuchererſtr 194 part r

beſte Lage von Halle ſofReſtauraut zu verpachten Offerten

Ein flottgehendes Keſtanrant

Zuverläſſiges gewandt Mädchen
mit gutem Buch 1 Juni oder ſpäter ge
ſucht Magdeburgerſtr 22 1 Tr

Geſ w 1 Juli ein ordl kräft Dienſt
mädch v ausw Gr Märkerſtr 4 I

Ein ordentl Mädchen
das im Kochen nicht unerfahren per
15 Juni er geſucht

Schillerſtr 11 part
In Erlernung der f Küche
werden 6 Fräulein geſucht 72b Fami
lien Anſchluß und mäſtigem Lehr
geld durch Frau Heſſelbarth

Zapfenſtr 21 I Ecke d Schmeerſtr
Mädchen für Alles 15 17 Jahre alt

geſucht Lohn 20 Thlr
Albrechtſtr 29a 2 Tr

Eine Frau z Zeitungsaustragen wird
geſucht Radewell Gaſth z Deutſch Eiche

Zur Aushilfe wird ein ordentliches

Dienſtmädchen
ſof geſucht Zu erfragen

Magdeburgerſtr 31
Aelt alleinſtehende Frau od Mädch f

d Nachm geſucht Saalberg 21 1 Tr
Ein erfahrenes braves nicht zu junges

Maädehen
wird für Küche u Haus von kinderloſen
Leuten geſucht zu ſofort oder 1 Juli Zu
erfragen in der Exped d Bl

e o J T vr t 3 e Jr 1 2 an DB I S u C alle
S Sr 7 e ee n u JEin Burſche von 13 J ſucht Beſchäft

auß d Schulzeit Eichendorffſtr 13 III

Pin junger Bursche
der mit Pferden umzugehen weiß ſucht
ſofort Stelle als Hausknecht od dergl
Zu erfragen Pfännerhöhe 54

Ein ord fleiß Burſche v 15 J ſucht
Arbeit Zu erfr Kellnergaſſe 6 b Kimpfel

Ein kräft Mädch ſucht 1 Juli Stelle
Weidenplan 8 H 1 Tr

Ein ord Frau ſ a Aufwaſchfrau St
daſ 1 Möch eine Aufw Schloſſerſtr 3
Köch ſ ſof St a Aush Z erfr Exp d Bl

Ein tücht Mädchen ſucht noch 1 Juni
Stelle auch in Reſtaurant durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Eine geſunde Amme ſucht ſofort Stelle
Harzgaſſe 12 2 Tr

8 Land u Sſaditwirthſchaſterin Koch
mamſells Köchin Stuben Haus u

G Kindermädchen weiſt nach
E Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Anſt erfabr Mädehen
ſucht 1 Juli Stelle zur ſelbſtſtändigen
Führung eines kleinen Haushaltes od a
Stütze der Hausfrau ſelbiges iſt auch gern
bereit im Geſchäfte thätig zu ſein Fami
lien Anſchluß erwünſcht Offerten erbeten
unter O 408 Poſtamt I Halle a/S

Ein Mädchen w Oſt d Schule verl
ſ leicht Dienſt Ackerſtr 1 p

Ein j Mädchen ſ Aufwart f d ganz
Tag Jägerplatz 14

ee
Einen Maler Lehrling ſucht

K Elſter Maler Wallwitz a P
Barbierlehrling ſucht
Fr Steinbeiß Domplatz 6

J v m m r re a3 u R S D2 t n J
e 75 V cde E h r S 4

en z J r 4 e

e v e n e t neHochgenuss
Verkaufe von jetzt ab mein echt bayr

Export Bier

e LDominiKanerin Flaſchen und gebe um jeder Con
currenz zu begegnen dieſes wirklich aus
gezeichnete Export Bier

24 Flaſchen für 3 Mark
Eduard Krause Geiſtſtr 26/27

Bayrisohes Bierhaus
J vJ Jb v t F4 J J

La
Special Behandlung

Mein Buch welches ich jungen und
alten Perſonen zu leſen wärmſtens
einpfehle iſt ein bewädrter Rathgeber
für alle Jene welche ſich rank oder
geſchwächt fühlen die an Folgen heim
licher Krankheiten u JAugend
ſehlern CGuecksilhersiechtihum
Nervosität Herzklopfen und Ver
dauungsbesehwerden c leiden
Die Belehrung hat bisher Tauſenden
ihre geschwüchie Geeundheit und

rart wiedergegeben
Gegen Einſendung von 80 Pfg in

Briefmarken zu beziehen wird in Brief
form verſchloſſen überſandt von
Cuppy Hamburg Werpassage

III

J Mädch k Schneid gründl erl bei
Frau Stockſtrom Barfüßerſtr 6 II

Junge Damen
ſuchen Beſchäft im Zeichnen u Sticken
Gefl Off unt M 41 abzug Exp d Bl

Für Herren 25 Viſ n t r
z v J uch UeberKindersegemege
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Gotha
Kleingehacktes Brennhoſz
ganz trocken kl Fuhre 3 Mark frei Haus

Otr Schröder
Dampfſchneiderei Unterplan 4

Guter Pridatmittagstiſch
Leipzigerſtr 11 II I

o

Sonnnabends
Vhr von dieser Woche ghb

lmit Pergamentpapier t

zum Einwickeln v Fleiſchwagpen
Butter 2e

per Pfd von 30 Pf an
Hilligſte Hezugsguelle

Alhbin Hentze
39 Sehmeerstrasse 39

Ordſſ Generalverſammlung
des allgem Conſum Vereius zu

Dölan bei Halle a
E G mit beſchr Haſtpflicht
Sonntag den 7 Juni er Nachmittags 4 Uhr im Saale des Herrn

Bormuann
Tages Ordnung

Neuwahl eines Geſchäftsführers
Antrag auf Ausſcheidung eines Auf
ſichtsrathsmitgliedes ev Neuwahl
eines ſolchen

3 Geſchäftliches
Auch Nichtmitglieder haben Zutritt
Dölau den 26 Mai 1891

Der Autsſicehtsrath
des allgemeinen Conſum Vereins

zu Dölau bei Halle a
E G mit beſchr Haftpflicht

A Rost Vorſitzender
Vehutzpockenimnp

NXachmitt

Dr Hocheim

dequ Beseitigg aller Arten v Hamt
ten Finnena en Mitescern ote

Glas M 1,50 i d Königl priv Apoth
Schkeunditz 2 Gl frko b M 8,60 Nachn
d Carl Rothe Altenburg S A

kine gold Uhr
Erſatz hochfeine patent Remtr

Gehäuſe aus Goldmiſchung kein Doubleé
nicht plattirt wunderhübſch von e gold
nicht zu unterſcheiden haltbar gering gol
denen vorzuziehen Cil 10 Rub Mk
20 Anti Spiral Breguet 15
Rub Mk 25 ebenfalls ſolide und
erprobte Remtr mit doppelt vergold
effektvollem Rickelgeh Pat Mk 12
patent ſilb Anker feinſtes Werk mit
15 Rub Mk 20 portofrei
Gottlieb Hoffmann St Gallen

Cireulaire
Emupfehlungskarten Pro

ſpekte 2e liefert
W Kutschbach s Buchdruckersi

Zinkegarten 48
Ohne Lehrgeld kaun anſt kräft Mädch

v L b Familienanſchl Wirthſch u Küche
erlernen d Fr Wolfram Bölbergaſſe 3

Haarzöpfe werden gut und billig ange
fertigt Barbiergeſchäft Harz 45
Unterricht i d neueren Sprachen u i d
Gabelsb Stenogr w erih Gr Wallſtr 2p

Eine gut empfohl Waſchfrau ſucht noch
einige Wäſchen Kl Klausſtr 14 H II

Suche Betheiligung an einem Speditions

Kohlen Getreide oder Baumaterialien
Geſchäft Off M 40 Exp d Ztg erb

Waſchgefäße ſelbſtgefertigt empfiehlt
W Leumuth Fleiſchergaſſe 10

2 3 BeeſenerſtrRofſzfleiſely
Eine alleinſtehende Frau ſucht noch ein

Wäſchen auß Hauſe Thorſtr 24d H III l
Möbelfuhren in der Stadt und über

Land nimmt an H Lippold Ranniſcheſtr 16
Ein rother Kater entlaufen Bitte abzg

Alter Markt 27

el
10000 Mark

zum 1 Juli d J gegen unbedingt ſichere
Hypothek zu 49 Zinſen auszuleihen durch

Rechtsanwalt Suchsland
Halle a Gr Steinſtr 9 1 Tr
6000 Mark

auf erſte Hypothek zu verleihen
M 42 Exp d Ztg erb

Venſoren
Regenſchirm Leſſingſtr verl Bitte abzg

gegen Belohn Leſſingſtr 9 I

Ein Luftkissen
von Vad Wittekind bis nach dem
Petersberg verloren worden Geg
Belohnung abzugeben

Bad Wittekind
in Schimſſeſ auf d Dompfag verſoren

Bitte abzug Triftſtraße 24 H 1 Tr
Eine Perlenbroſche

von Mittelſtraße bis Marktplatz verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Mittelſtraße 7
Brauner Kinderſchuh verloren Abzu

geben Blumenthalſtraße 30 2 Et

Off u

Verloren Jacket braunſpricklich in d
Steinſtr Abzg geg Bel Filiale Diemitz
r

ar
4 Schlüſſel gefunden Abzuholen deim

Dienſtmann Langbein
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Großes
Entree à Person 30 Pfg
Billets imVerkauféſtellen zu

S W

e W

Freitag

Heute Freitag Abends 8 Uhr

1 haben

dererSee
S

Jivoli Etablissement

Henriettenstrasse 2/4
C

BEröffnung
J

Oekonomie Herr Becker

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Prinz Carl
Militär Conrert

O Wiegert
Vorverkauf 15 Stück 8 Mk find in den bekannten

m

Tun AiecS Fahre
Anmeldungen wegen Aufstellung von Payillons
und dergl im Direktions Bureau ebendaselbst

Inhaber des Gasthofes Zur Weintranube

Saalſchloßbrauerei Giebichienſtein
Täglich grosse Oderkrebse

ff Rauchfußer

hier ad IC SchokKe

v W S Sc 7 e

on 8 HP Betrieb unabhängig von GaD Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f ILeuchtgas verwendbdar

29 Mat

li a dOtto s neuer Motor r Anranuns
liegend von bis 100 HP stehend von

bi 8 HP
33 000 Exemplare

mit über 120 000 Ptferdekraft
De im Betrieb

Nr 122

Generalvertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung Leipzig

m durchausOtto s Zwillingsmotor nene
Inagbesond f electr Lichtbetrieb geeignet

Deber 800 Anlagen im Betrieb
tto s Petroleummotor Geun J

stabriken Gleiche Vortheile wie bei ge

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Sonntag den 31 Mai
De Letztes Auftreten Uſämmtlicher Künſtler
Mſſrs Barretto und Artell Bravour
turner am dreifachen Reck Mr Joſé
Garcia Schattenkünſtler Herr Caſtor
Watt Mimiker u Verwandlungskünſtler

rn Ellen Grofſſy Lieder u
Walzerſängerin Herr Adolf Bacchus
Jacobi Geſangshumoriſt und Charakter
komiker

Miss Lolo Nr Svlvester u
Miss Lola

Luft Gymnaſtiker
Wer Senſationsnummer W
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 29 Mai
Neu einſtndirt

So ſind ſie Alle
Geſangspoſſe in 5 Akten von Mannſtädt

und Heller
Aufang S Uhr
Sanal 50 Pfg

Harz 11a
Morg Freitag d 29 Mai
Schlachtefeſt

Grosses Concert
Anfang S Uhr

Mühlgraben 5 a

Heute Freitag den 29 d Mts

e

litär
Muſik

Entree 30 Pfg
15 Billets für 8 Mark ſind in den Cigarrengeſchäften der Herren Stetn

brecher C Jasper zu haben

Nen

Hochachtend

M Rühlmann

Abfahrt nach RKamerun
Ettes Nen

Rieſen Schiff Schaukel
iſt vom 29 Mai bis 1 Juni in Giebichenſtein in der Eichendorffſtraße dem
geehrten Publikum zu gefälligen Benutzung aufgebaut

F Ette

Kurort Bernmeecel
am ſüd weſtlichen Abhange des Fichtelgebirges

Höchſt romantiſche geſunde und geſchützte Lage mit ozonreicher Luft
Hohe Berge und herrliche Fichtenwaldthäler des Mains und der Oelsnitz in
unmittelbarer Umgebung Städtiſches Kurhaus mit reich ausgeſtattetem Leſe
zimmer ſchattigem Garten Gelegenheit zur Forellenfiſcherei Mineral
wäſſer Fichtennadel Dampf Fluß und ſonſtige Bäder Elegante Fuhr
werke zu Ausflügen in die Umgegend Solide Gaſthäuſer mit guter Küche
Hübſche Privatwohnungen Mäßige Preiſe Poſt u Telegraphenſtation Eiſen
bahnſtation Markt Schorgaſt Berneck tägl 3malige Poſtomnibusverbindung J
mit dem Bahnhofe Linie Hof Bamberg Bayrenth Wagner F
theater Poſtomnibusfahrt 1 Stunde 30 Minuten Proſpekte gratis

Saiſon Eröffnung Müätte Mai
Die städtische Kurverwaltung

Provinz
Sachſen Bisenmoorbacdt Schmiedeberg Eiſ Stat Pretzſch

a E 6 Kilom entf
Vorzügliche Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden Contracturen

Lähmungen Bleichſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankheiten Geſunde
Waldgegend Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 Mai

Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübeke und ſtädtiſche Badeverwaltung

Sebnitz Sächſ Schweiz
Vollſtändig nen renovirt

Ansſicht Gute Betten Anerkannt gute Küche

Hotel Stacit Drescien
Frenndliche Zimmer mit großartiger

Geſchirre nach allen
Richtungen der ſächſiſchen Schweiz zu billigſten Preiſen Dem geehrten reiſenden
Publikum und Touriſten beſtens empfohlen

Bruno Kletzseh Beſitzer

Station der Linie Berlin Köln und Löhne Vienenburg
1 Mai ab Badezeit vom 1 Mai bis Ende Oktober Naturwarme kohlenſaure
Thermalbäder kohleuſäurefreie Soolbäder aus brom jod u lithium
haltigen kräftigen Soolquellen W r Dbäder Gradirluft Maſſiren Elektri

Königliches Bad Oeynhausen
Schnellzüge vom

ouchen Wellen
ren Orthopädiſch gymnaſtiſches

Juſtitut Bewährt gegen Erkrankungen der Nerven des Gehirns und des Rücken
marks gegen Muskel und Gelenkrheumatismus Herzkrankheiten Skrofuloſe Anämie

chroniſche Gelenkentzündungen Frauenkrankheiten c Bade und ſonſtige Ein
richtungen erſten Ranges Große Kurkapelle 35 a Officielles Wohnungs
Nachweiſungs Bureau im Kurgarten Proſpekte gratis gl Bade Verwaltung

erd Brikner

Sonson
iſt unſer Special Artikel und
liefern wir ſolche in

Qua litt
und Auswahl zehn verſchiedene Sor
ten zu Fabrikpreiſen wie keine andere
Firma

Wir empfehlen
Extrafeine Deutſche

Gußſtahl Senſen
mit unſerem eigenen Stempel

Graue ſchmale Land
ſchmiede Senſen

aus Pa engl Gußſtahl

Echt franz Stahlſenſen
als

ff breite gelbe Stahlſenſen

getupfte do
geflammte do

Steyermärker Silber
ſtahlſenſen

nachweislich echtes und beſtes
Fabrikat

Uen Herkules Senſe Uen
die vorzüglichſte Senſe welche exiſtirt
im Schnitt von keiner anderen Senſe
nur annähernd erreicht iſt und

bleibt die

SteyermärkerKronen
DiamantSenſe

Von derſelben verkauften bereits
j mehr als 1000 Stück und ſind die
Kronen Diamant Senſen ſtets mit
größtem Lob ausgezeichnet Die
SteyermärkerKronen Diamant

F Senſen können wir auch in dieſer
Saiſon als die beſte Senſe empfeh
j len Jeder auch der billigſten Senſe
j geben folgenden Schein mit

Wir übernehmen hinſichtlich der
Qualität und Schnittfähigkeit der
Senſe jede Garantie und verpflichten
uns falls ſich die Senſe beim Gebrauch
J als nicht ganz vorzüglich erzeigt
ſelbige gegen eine neue nmzutauſchen
Wetzſteine Wetzfäffer Steyer

märker Sicheln Zabrikat St
Lorenzen in Steyermark

J Dengelhämmer Dengelamboſe
Senſendrähte Alles außerordent
lich billiFür Wiederverkäufer Exkra

PreiſeAhbinäfeli Simon

Marktseohloss

Neueinrichtung vollſtändiger
un

Gehr Buttermilch Halle a S
Größtes Kurzwaaren Engroslager der Srovinz S

Billigſte Einkaufsquelle für Wiederverkäufer in
Brochen Ohrringen Armbändern Zopfnadelin Kaemmen
Portemonnaies Cigarrenetuis Cigarrenspitzen Hosen

trägern Stahlwaaren und Posamenten
ſowie in allen

10 und 50 Pfg Artikeln
Holzwaaren eigenen Fabrikates

zu FabrikpreiſenKurzwagrengeſchäfte ſowie von 10

fg Bazaren e
an am zweckentsprechendsten dequem

sten und billigsten wenn man eine Anzeige
der Annoncen Expedition von

mont

Leistungsfähigkeit

31 Schmeerstrasse 31
Fernsprecher 347

zur Vermittelung übergiehbt
Original Zeillenpreise höchste Rabatte reelle Bedienung grösste

Zeitungs Kataloge sowie Kosten Anschläge gratis

wer VoGLER A 6

Stacit Göln
Mansfelderſtraße 35

Neue
ſchneidige Damenbedienung

Rockenciorf
Sonntag den 31 d Mts von Nachm

3 Uhr an Mädchentanz wozu freund
lichſt einladen

Die jungen Mädchen
Gewerkverein d Maſchinen
bau u Metallarbeiter

Sonnabend den 30 Mai Abds 8 Uhr
Mitglieder Verſammlung

in der Stadt Leipzig
Vortrag über Arbeiterſchutzgeſetz

Stiftungsfeſt Der Vorſtand
Feinſte Holſteiner Tafelbutter

traf wieder ein und empfiehlt

Rob DieringerBernburgerſtraße 1

Eine anſtänd jnnge Wittwe
wünſcht Bekanntſchaft mit einem älteren
anſt Herrn wegen ſpäterer Verheirathung
Offerten unter M 35 Expd ds Blattes
erbeten Verſchwiegenheit Ehrenſache

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Damen und Kindergarderobe
Frau E Damm e Wuchererſtr 45 H I

Täglich friſch geſtochz
Spargel neuen Erfurv

ter Blumenkohl
gr Gurken junges Ge
müſe Kohlrabi Mohrv
rübehen Schoten grBohnen neue artoffeln

empfiehlt

A Schmeisser
Markt 1 Rathhaus im Keller

e
Ein größeres herrſchaftliches

Wohnhaus m Garten u Einf
iſt ſehr preiswerth veränderungshalber
mit wenig Anzahlung zu verkaufen Gefl
Off unt M 43 Exp ds Bl erbeten

Eine in Mitte der Stadt Weimar ge

en Reſtaurgtion
mit großem ſchattigen Garten Veranda
heizb Asphalt Kegelbahn u Gaſtzimmern
zwei in verſchiedene Straßen führenden
Eingängen iſt veränderungshalber zu ver
kaufen Auskunft ertheilt wer ſagt die
Exped ds Blattes

Bäckerei Verkauf
In einer Stadt von 3000 Einwohnern

iſt eine gut gehende Bäckerei für 6300 M
zu verk Näh bei P Hohl Halle

FritzReuterſtraße 34a
Ein großer Eisſchrank billig zu ver

kaufen Georgſtraße 1 M 44 Exp do

Gelegenheitskanf
Einige Vertikows Sophatiſche Waſch

toiletten Bücherregale 2c wegen Aufgabe
dieſer Artikel billigſt Barfüßerſtr 10 p

Ein Pferd
Ruſſe ſchwarz u ein kleiner Leiter
wagen zu verkaufen Geiſtſtraße 29

Gebr Möbel aller Art
verkauft Friedrich Peileke Geiſtſtr 29
1 Ladentiſch iſt zu verk Bernburgerſtr 1

Kartoffeln
Neuſtädter ohne Flecke 30 Ctr Futter
kartoffeln bill zu verk C Schmidt

Giebichenſtein Schmelzerſtr 1
Ein Hundewagen iſt billig zu verkaufen

Giebichenſtein Reilſtr 33 1 Tr
Gute Speiſekartoffeln u grüne Waare

bei Fr Naue Thorſtraße 28b
Ein Rattenfänger Teckel zu verkaufen

Magdeburgerſtraße 6

Ein altes Sopha billig zu verkaufen
Sophienſtraße 34 Hof 1 Tr

Ein ſtark Arbeitspferd iſt zu verkaufen
Dieskau 61

Zwei Paar Stiefeln billig zu verkaufen
Kl Brauhausgaſſe 45 1 Tr r

Schöner Blumenttiſch Regenm Jacket
rothe Atlasbl bill z verk Jägerplatz 1a II

Befr Eier v Anth Pernyi u Schmetter
linge aller Länder bill Zwingerſtr 22 I

Ein gebrauchtes Sophageſtell zu verk
Reilſtraße 24 1 Tr

6 Stück gut legende Hühner bill z verk
Giebichenſtein Brunnenſtraße 39

Eine gr Wringmaſchine u ein wachſ
Hofhund iſt bill zu verk Reilſtraße 26

Wenig gebr Kindermantel u verſtellb
Kinderſtuhl bill zu verk Kloſterſtr 10a

Eine neumilchende Kuh mit Kalb zu

verkaufen Seeben Nr l
1 Dezimalwaage 1 Tafelwaage Gewichte

u Maaße ſowie 1 Ladentiſch alles noch
ganz neu zu verk Wörmlitzerſtr 4
Ein noch gut erhalt Kinderwagen
iſt billig zu verkaufen Hohenzollernſtr 39

Ein 4 FLeiterwagen
billig zu verk Magdeburgerſtr 25 II Hof
Mehrere feine Vertikows Spiegel
Schränke Tiſche Stühle Waſchtiſche Nacht
tiſchchen verk j bill V Zeppel Geiſtſtr 63

Polſter u Tiſchlerwerkſtätte
Neue Bettſtelle mit Matratze

für 25 Mk zu verk Bölbergaſſe 3 II I
Eine Marquiſe von Leinewand f Schau

fenſter ſofort zu verkaufen bei
Scholz Wallſtraße 35 Reſtaurant

einenEine ſitzige Gartenbank zu kaufen geſ
Poſtſtr 3 pärt

Ein Ziegenbockgeſchirr zu kaufen geſucht
Moritzthor 4

HückereigrundſtüchKaufgeſuch
Ein Hausgrundſtück mit Bäckerei

wo mindeſtens 2 Gehülfen be
ſchäftigt werden wird in Mitte der
Stadt zu kaufen o Off unt

l erbeten
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